
Superintendentialversammlung als sichere Veranstaltung 

 

In Zeiten steigender Corona-Neuinfektionen eine Versammlung abzuhalten, bedeutet für 

OrganisatorInnen und TeilnehmerInnen eine besondere Herausforderung. So auch für den 

Superintendentialausschuss, der die Superintendentialversammlung für den 3. Oktober 2020 

in Weiz vorbereitet. 

Die für Ende März in Admont geplante Superintendentialversammlung musste wegen des 

totalen Lockdowns in Österreich abgesagt werden. Dafür soll die für 3. Oktober 2020 

angesetzte Versammlung unter allen Umständen stattfinden, weil der Rechnungsabschluss 

für 2019 und das Budget für 2020 von den Delegierten zur Superindentialversammlung 

beschlossen werden müssen. Daher legt der Superintendentialausschuss auf die 

gesundheitliche Sicherheit der TeilnehmerInnen größten Wert. Zum einen wird es eine 

verkürzte Tagesordnung geben, damit die Sitzungsdauer auf einen Halbtag reduziert werden 

kann. Zum anderen wird es zugewiesene Sitzplätze geben, kein Buffet vor Beginn der 

Veranstaltung, dafür wird für jeden Teilnehmer/jede Teilnehmerin eine kleine Stärkung am 

Sitzplatz bereitgestellt. Das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes ist verpflichtend, natürlich 

werden alle vorgeschriebenen Hygienemaßnahmen eingehalten. 

Wegen der besonderen Wichtigkeit dieser Superintendentialversammlung bittet der 

Superintendentialausschuss um zahlreiche Teilnahme an dieser Sitzung, damit die 

Beschlussfähigkeit gegeben ist. 


